
äßt den Vvorausgesagten Geburtsort des Erwarteten Steht dıeser anzcn Erklärung aber nicht das
feststellen. Den kennen die Magoı natürlıch noch ernsie philologische Bedenken gegenüber, daß der
weniger als Herodes. Sıe kennen nıcht einmal dıe bei Matthäus gebrauchte Ausdruck „aster  6C
Lage des Ortes. Wiıe groß 1St daher ihre ber- 1Ur den Einzelstern, nıemals das Gestirn (= ; a$-
raschung, als S$1e beim Verlassen Jerusalems den gC- tron“ ezeichnen kann? Kugler hat 1n
wiesenen Weg betretend das Gestirn, das S1e „1M dieser Zeitschrift (83 |1912] 483) VOr tast
heliakischen Aufgang“ (anatole) gesehen hatten, dreißig Jahren schon hervorgehoben, daß vielleicht
das ıhnen doch den W illen der Gottheit künden der heilige Schriftsteller den Königsstern „Jupiter
schien, geradewegs VOT sıch un über dem gewlese- allein als den ‚Stern‘ ansıeht, der aber durch
81401 Weg stehen sahen WwW1e 1ne Bestätigung VON se1n wıederholtes Zusammentreften mi1t Saturn 1ne
oben: Der ÖOrt, den INa  - euch Aaus den Heiligen besondere Bedeutung erlangte‘“‘. Dıie Sache annn
Schriften nachgewiesen, 1St wirkliıch der Geburtsort ohl eintfacher erklärt werden: Der vorliegende
des Königs, den WIr euch gekündet haben Dıie Bericht bei Matthäus ISt ja gewiß ursprünglıch
übergrofße Freude arüber 1St verstehen, un nıcht griechisch, sondern aramäısch, WECNnNn nıcht
nıchts 1mM Text verlangt, daß WIr das klar Aau>s- hebräisch abgefaßt PCWESCNH. Es x1ibt aber 1mM Sem1i1-
gedrückte Überraschungsmoment anderswo suchen, tischen, wıe heute noch 1im Neuhebräischen, seıt
etwa2 in eiınem Neuerscheinen des Sternes, nachdem Jahrtausenden Z We1 Ausdrücke für Stern un Ge-

vorher verschwunden SCWESCNH ware. Dıie ZC- stirn: hebr. kochab (bekannt VO  =| dem Pseudo-
schilderte Lage WAar (nach dem oben Gesagten) ess1Aas Bar Kochba her), 45S, kakkabu, un NECU-
urchaus gegeben, wenn die Magoı nach der SC- hebr mazzal;, schon phönizisch Konstellation oder
burtsverkündenden ersten Konjunktion noch zOger- Schicksal und Schicksalsstern, ın der Mehrzahl he-
ten, durch die Zzweıte Oktober siıch ZUr Ab- bräisch den Tierkreis bedeutend. Dıieser letztere
reise estiımmen ließen un: bei der dritten Kon- wiıird 1mM Urtext des Berichtes gestanden haben und
junktion Jerusalem nach Sonnenuntergang Ver- konnte ebensogut in der Einzahl als ‚aster‘” WwI1e 1n
ließen. Sıe gingen 1U  j nach Süden mi1t einer der Mehrzahl übersetzt werden, weil seine Sonder-

bedeutung davon absah un: 1L1UT die astrologischeSanz geringen spateren Abweichung nach VWesten, Bedeutsamkeit hervorhob.wohin sıch 1n den eLtwa eineinhalb VWegstunden bıs
Bethlehem das Gestirn ebenfalls eın wen1g wandte, VW as Man die Auffassung des Sternes

als Konstellation einwenden mussen glaubte, CI -dafß c$S5 , VOFC ıhnen her gehen“ schien,
bıs s1e nach ÖOsten schwenkend sıch dem Sattel 7W1- ledigt sıch nach NSern obigen Ausführungen VOI

selbst. Nıcht M werden ann ohlschen beiden Erhebungen zuwandten, aut die rage, denn nıcht auch etwa I2 v.Chrdenen Bethlehem liegt In dem Augenblick mußte
den Vorwärtsschreitenden das Gestirn stillzustehen Magoı Aaus dem Osten gekommen selen: Woher

sollten WIr W iıssen arüber nehmen? Manscheinen ıhrer rechten Hand, also über der WwWEeSst- könnte gegenüber einem Wunderstern Ja auch dıelichen Erhebung, dem ENSCICH Bereich VO  3 Beth- Gegenfrage stellen: Warum sınd be] solchem
lehem, s1e dann leicht das neugeborene ınd W+under nıcht mehr Menschen ZUr Huldigung gC-erfragen konnten. Die seltsam unbestimmte Aus- kommen?
rucksweise Matth 2y „„D1S (mıt-)kommend Konnte aber Gott SE1INE Berufungsgnade den
stehen blieb darüber, das ınd 6&  war‘‘, würde astrologischen Aberglauben der Magoı anknüpfen?
1n den genannten Umständen eine überraschend Die äalteste Kırche hat daran nıchts Anstößiges gC-
CZWUNZCNE Erklärung finden Be1i einem Wcunder- funden. Sozusagen selbstverständlich nehmen Ter-

aber muüßte INan fragen, ıcht einfach tullian (de ıdolol. 9) nıcht NUur, sondern schon Justin
ZESART wiırd: „über dem Haus‘‘; dieses wiırd jedoch (dıal 78, 9) und ohl Ignatıus der Martyrer (ad
CIST erwähnt Martth Z „und nachdem sS1€e Eph 19, 3)) 28 dafß die Weısen Astrologen
dem Haus gekommen a  N, esahen S1C sıch (grie- Sıe sehen 1ın ihrer Berufung gerade das
isch eıdon, auch durften S1LC kennen Jernen) Die Huldigung der Astrologen VOTL dem NCU-
das ınd be1 Marıa, seiner Mutter, fiıelen nıeder geborenen Heiland bedeutete seinen Sıeg und
un erwıesen ıhm die Huldigung‘“‘. das Ende der Astrologie.

UMSCHAU
SCHULE TALIEN UN  = SPANIEN Bottaı vorgelegte „Carta della Scuola“. Dieses für dıe

Dıe A ATrTta della Scuola“ und die Neugestaltung des iıtalienischen Schul- und Erziehungs-
WCSsSCHS entscheidende Dokument 1St kein Gesetz, son-italıenische Schulreform dern bietet Grundsätze und Richtlinien, nach denen die

Am Februar 1939 genehmigte der große faschistische esetze der Schulreform gestalten sind. Lex Jegum
Rat die VO: derzeıtigen Unterrichtsminister (xı1useppe hat Nan S1C MmMI1t echt ZCENANNT., Schon bald nach dem
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Marsch auf Rom Oktober 1922 hatte Giovannı Gen- wirtschaftlichen Stellung der Eltern unabhängıg ge-
rile Jahre 1923 den grofßzügigen Versuch macht werden Die Auswahl erfolgt CINZ1S und allein
Schulreform gemacht Er wandte sıch bewußt SC die auf Grund der Begabung und der CI WICECHNCN Fähig-
liberale und posıtivistische Ideenwelt, VO'  3 der dıe VOI- keiten Dieses Auswahlprinzip wird dadurch wirksam
faschistische Schule beherrscht WL Daß die Lösung gemacht daß Staatsınternate (Collegi dı Stato) für be-

umfassenden und schwierigen Aufgabe nıcht auf den gabte und unbemuittelte Leute geschaffen werden,
ersten Anhieb gelang, IST wohl begreiflich WeNnn INanl deren Besuch unentgeltlich 1St
sich vergegenwartıgt-, daß Nn Frühzeit des Faschis- Die der Schule vermittelnde Bildung oll
mMus das Bild des faschistischen Staates und SsC1NeEeI Eın- e1iNe totale SCHNM, S1C oll INIT dem Leben, WI1Ie wirklich
richtungen sıch erst Umriß abhob So kam 1ST, eNgSter Verbindung stehen Darum WIE: die gEe1I-
Lauf der folgenden Jahre mannigfachen Verbesse- Ausbildung Erganzt durch körperliche Erziehung,
rungen und Umgestaltungen der ule, nıcht diıe Verbindung IN1IT moralischer Hebung und 3088  H»
ZU Vorteıl und ınn der VO  } Gentile vVve  en tärischer Schulung der G und der G durch-
Grundgedanken Im Jahre 1935 machte der Unterrichts- veführt WIr:

Ceesare Marıa de;i VeC Nnen Retform- Der totalen und lebensnahen Erziehung dient auch
versuch der aber, weıl N ARNN der Mıtte VOL- der Einbau der „produktiven Arbeit die Schule.
stoßend kein befriedigendes Ergebnis hatte Nun hat S1e oll WCNISCI handwerkliche Fähigkeiten ausbilden,

Bottaıl, der früher Korporationsminister War und als 10 geistig-sittliche Einstellung ZU[r Handarbeit wI1ie
1927 der Carta del Lavoro die Neugestaltung des 10 Annäherung der soz1alen Klassen anbahnen DieseP m d - B Ba E italienıschen Arbeitslebens grundlegte, der „Carta Arbeit wiıird nl'  cht theoretisch elehrt sondern Ar-
della Scuola der italienischen Schule hr, wWI1ie INa  — beitsschichten (turnı d; lavoro) praktısch geübt Das
hoftt, endgültiges Gesicht gegeben Bıldungswesen IST VO Grundsatz der

Über Zweck und Grundlage SC11165 Werkes hat sich Auslese derer, die sıch ZUr Lösung der wirklichen Pro-
Bottaı selbst SC1NCIHN Referat VOLr dem großen £aschi- bleme, wWI1ie S1Ee wissenschaftliche Forschung und Guüter-
stischen Rat geäußert ! CIZCUZUNG stellen, besten CISNCHEs sel die Absıcht die „bürgerliche Schule grund- Endlich stellt die Erklärung den Grundsatz der
sätzlich und praktisch durch ine „Volksschule vollen Harmonie 7zwiıschen Schule, Famılie und Staat
r die tatsächlich für alle da SC1 und den Bedürf- auf und War „auf den Wegen der Religion der Vor-
Nnıssen aller entspreche Die Carta untfernımm Iso nı  cht fahren und der Geschicke Italiens (sulle VI1ie della Re-
bloß 1nNe Teilreform, sondern S1e 111 das ıtalienısche lıgi0ne del padrı de1 destini d’ Italıa) In Rund-
Schulwesen se1iNer Ganzheit VO  a} Grund auf umbauen
un: NCcu gestalten, und WAar S! daß die Bildung N:  cht funkansprache VO' April 1939 hat sıch der Schöpfer

der AGarta dieser Erklärung eingehend geäußertmehr das Privileg irgendwie bevorrechtigten Be- Avvenıire, Rom, I5 Aprıl 1939) Er yeht VO'  3 der
völkerungsgruppe, sondern allen Kındern des Volkes Feststellung aus da{fß C11NE Schule, die dieses Namens
zugänglich IST Im Sınne dieses Programms umschreibt würdig IST C1inNn Bindeglied zwischen Famılie und Staat
das Kapıtel der Carta (sıe nthält 2 Erklärungen bilden muß Dazu sel die Eıinheıt der Gesinnung Z W 1+
[Dichiarazioni] I$ Kapiteln) die Grundsätze, Ziele schen den beiden Erziehungsinstitutionen wesentlich
un: Methoden der £aschistischen Schule Zunächst wird Daher SsC1 nıcht 1Ur der Religionsunterricht Pflichttach
der Fundamentalsatz ausgesprochen, da{(ß die Schule allen Schulen, sondern die Formel der Carta „aufder moralıschen, polıtischen und ökonomischen FEinheıt den Wegen der Religion der Vorfahren sel umfassen-
der italienischen Natıon eingegliedert werden oll Sıe der als die des Art 36 des ıtalıenischen Konkordates,oll Ausdruck des iıtalıenischen Volksgeistes SC11 Es die besagt „Italien betrachtet als Grundlage und Krö-
veht die integrale und totale $aschistische Schule NuNng des staatlichen Schulunterrichtes dıe UnterweisungWıe sie ARN diesem Ge1ist erwächst, oll S1IC das In- der christlichen Lehre der durch die katholische

seinNner Erhaltung, Vertiefung nd Ausbrei- Tradition überkommenen Form.  «
N: SC1H Auft diesen Grundpfeilern erhebt sıch der ragende,Das kann die Schule ber Nur, WeNn der „Schul- vielfach gegliederte und doch einheitliche Bau des 1C2-dienst (SerV1Z10 scolastıco) für alle Kınder verpflich- lienis  en Schulwesenstend 15% Er umfaßt den Schulbesuch bis ZU vierzehn- Den bıldet der Elementarunterricht Er
ten Lebensjahr und die Mitgliedschaft den politisch- gliedert sich VIier Stuten Zunächst die „Mutter-erzieherischen Jugendorganisationen der (G10- schuleventü ILtalıana de]l Lıttor10) und der (Gioventu scuola materna) VO bis Lebensjahr

(Kindergärten) Dann die eigentliche ElementarschuleUnıhversitarıa Fascısta) bıs ZU re Schule und (scuola elementare), die dre Jahre umfaßt und sichtaschistische Jugendorganisationen bilden e1inNn einheitliıches nach Lehrplan und Methode Stadt- und LandschulenWerkzeug der £aschistischen Erziehung Wenn auch
der Schulbesuch bıs ZUu I Jahre verpflichtend 1STt

unterscheıidet Daran chließt die 50R Arbeitsschule
(Scuola de]l Lavoro) zweıjährıgen Lehrgangbleibt den Eltern doch unbenommen, ıhre Kinder In S1C sind praktische Übungen lan eingeglie-der „elterlichen Schule (scuola paterna) unterrichten

lassen und ihrer Schulpflicht SCHUSCH
dert, die das echte Arbeitsethos wecken sollen Den Ab-
schlufs der Elementarschule bıldet die HandwerkerschuleWırd die Bildung allen Kındern des Volkes Scuola artıgıana) INIT dreijährigem Kurs Sıe 1ST fürgänglıch gemacht, oll der Aufstieg den Stätten

öherer Bildung völlig VO:  ; der gesellschaftlichen und alle verpflichtend die nıcht weiterstudieren wollen S1e
teilt sıch verschiedene Typen, die den Ertordernissen

Bottaıl, La Carta della Scuola (con Discorsı ed der Öörtlichen Wirtschafttsverhältnisse entsprechen
altrı Documenti; Milano 1939) Der Mittelbau Jene Schüler, dıe sıch Söheren
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Studien widmen wollen, esuchen vom Lebensjahre Frau, wıe S1e 1im faschistischen Leben genau unterschieden
zunächst alle die „Mittelschule“ (scuola media) für werden, bilden die Grundlage für verschiedene und

dre Jahre Ihre Fächer SINı Latein, Italienisch, Ge- besondere Bildungsstätten.“ Nach der klassısch-huma-
schichte, Erdkunde, Mathematik und Zeichnen. Auf nistischen Mittelschule besuchen die Mädchen das Insti-
diese Weise sollen die Anwarter für die Ööheren Berute Iut der die Frauenschule fur drei ahre, darauf die
alle MI1t den Grundlagen der klassıschen Bildung be- zweıjährige Lehrerinnenbildungsanstalt ZUuUr Vorberei-
Ikannt gemacht werden. Dıie Reform sıceht 1m Lateıin- LuUunNg auf die Führung des Haushaltes der auf die Ar-
unterricht einen „entscheidenden Träger der geistigen be  1t in den Kindergärten. ber die Koedukation
und moralischen Formung“ der jungen Menschen. Dazu außert sich dieselbe Erklärung 9  1e Umwand-
oll diese Schulretorm einer sorgfältigeren Auslese für lung der gemischten Schulen erfolgt nach und nach und
die weitertührenden Studien dienen. Mıt Begınn des 1n dem Ma(dfs, als sich 1n der korporatıven Ordnung
Schuljahres 1940/41 wurde die Durchführung 1n die 1ECUE Rıchtung der weiblichen Arbeit abzeichnet.“
der S(Sartad. aufgestellten Grundsätze diesem Punkt Dazu kommen noch Ausbildungs- und Weiterbildungs-
begonnen. Hıer liegt zweifelsohne die Hauptneuerung, kurse fur Arbeiter. Sıe haben den Zweck, die tech-

nıschen Fertigkeiten vermitteln der steigern unddie die Reform bringt. Zum mittleren Schulwesen Br
Meiıster für die nationale Wirtschaft auf den Ge-hören ferner die Berufsschule Scuola artıgıana) miıt

dreijährıgem Kurs, die sich die „technische Schule“ biıeten der Landwirtschait, der Industrie, des Handels
scuola tecnıca) MI1t zweijährigem Lehrgang anschliefßt. USW., heranzubilden.

!)as höhere Schulwesen zertfällt ın vier Zweıge Weıtere Bestimmungen werden ber die Vorbereitung
; fünfjähriger und vier Zweige VO:  ; vierjähriger und VWeiterbildung der Protfessoren erlassen.
Dauer. Dıiıe fünfjährigen Zweige berechtigen ZU Uni- Versetzungs fu oiDt nach der „Carta®

nıcht. Zum Aufstieg 1N eıne höhere Klasse 1St 1Ur 1neversiıtätsstudium, während die vierjJährıgen in sich aD-
geschlossen sind, ber nach Ablegung einer Aufnahme- genügende Leistung der das Gesamturteil der Lehrer
prüfung den Zugang ZUr Universıität eröftnen. Schulen ertorderlich. Dagegen SIN! zZzu Absch  A  } ß jedes Studien-
MT fünfjähriger Dauer sıind: ( E Das klassische Lyzeum kurses Schlußprüfungen vorgesehen.
(Liceo classıco) 89088 Lateın und Griechisch. Es berechtigt uch ber die (nichtköniglichen) Schulen
Oohne besondere Prüfung zr Studium der Philologie werden Grundsätze ausgesprochen. Schon mit Gesetz
und Philosophie, Rechtswissenschaft und Nationalöko- VO: Januar 1939 wurde das „Ente Nazionale dell’
nomı1e, nach bestandener Aufnahmeprüfung auch ZUuU Insegnamento Medio Superiore“ BANINESS) gebil-
allen andern Fakultäten. Das naturwissenschaftliche det als „Organ der Förderung, Beiordnung und ber-
Lyzeum (Liceo scientif1co) mıt Latein, ohne Griechisch. wachung des o  en nichtköniglichen Schulwesens der

mittleren und SÖheren Schulen, die 1n gesundem Wett-Es berechtigt hne weliteres ZU Studium aller Fakul-
bewerb MT den Staatsschulen stehen“. Damit WIF dentaten mit Ausnahme der ] G5 gEeENANNTLEN, nach VOI -

heriger Prüfung auch diesen. Man wollte durch diese me1lst VO kirchlichen Stellen der VO  $ Ordensleuten
Ma{ißnahme den Zustrom ZU k lassıschen Lyzeum e1n- unterhaltenen Schulen eine öffentliche Rolle zuerkannt.
dämmen und eine Art Schullenkung -unsten der Denen unfer ihnen, die für geeignet befunden werden,
naturwissenschafrtlich echniıschen Schulen anbahnen. 1St staatliche Anerkennung ihrer Studien und Prüfungen

Die Lehrerbildungsanstalt (Istıtuto magistrale) mit erteilt worden.
Lateın und humanıstisch-beruflichem Charakter ZUrr Aus- Mag iNnan auch einzelnen Punkten der Reform
bildung VO'  3 Volksschullehrern. Das letzte Jahr dient krıtisch stehen, mu{(ß INa  3 doch auf das (Janze ge-
der praktischen Ausbildung. Es und WAar 1Ur N sehen N, daß die erzieherischen, lehrmäfßigen und
berechtigt ZU Besuch der Lehramtstakultät Facoltä dı soz1alen Vorschriften der SACATtA. der gesunden italic-
Magıstero). Diese Universitätsfakultät dient der Aus- nıschen Überlieferung voll und Sanz entsprechen.
biıldung der Protessoren der Lehrerbildungsanstalten und Marıo Barbero
Mittelschulen, der Neuphilologen und der Leıiter VO  3

D Das Mittelschulgesetz 1m SpanıenVolksschulen, Das handelstechnische Institut (Istıtuto
eCcnN1CcO commerciale) hne Lateın erstrebt die Vor- Im Anschluß an die Neuordnung der italienischen
bereitung der Angestellten 11 öffentlichen und privaten Schule INa wıillkommen se1n, einıge Sitze AUS dem

spanischen (zesetz ber die Mittelschule VOIN JuliVerwaltungsdienst.
Dazu kommen vier vierjJährige höhere Schulen: die 937 mitzuteilen.

landwiırtschafttl;i  e Fachschule, die Schule für Wırt- „Das heilige Vätererbe der echten spanıschen Kultur,
schaftssachverständige, die Geometer-Fachschule und dıe das durch solches Heldentum (im etzten Freiheıits-
nautische Schule, alle ohne Latein. Nach VvOrangceganSe- kampf) wurde, verlangt gebieterisch VO  an denen,
TEr Prüfung berechtigen uch d1656 Schulen Zu Besuch die berufen sind, schützen und weiterzugeben, die
der Universitätsfakultäten. entschiedenste Sorge.... Der B ZIEIS Staat hat die höchste

Den u bilden dıe I Universitätsfakultäten: Pflicht, die Hauptfragen der geistigen Ordnung pruü-
Jurisprudenz, Nationalökonomie, Statistik UuUSW., Philo- ten, den iInn unseieTt Geschichte vereinen mit der
Jogie und Philosophie, höhere Lehrerbildung (vgl oben), Erfahrung Ziele, WI1e S1e 1n Ländern, die 1n der
Medizin, Naturwissenschatten und Mathematik, Al Kultur einen hohen Rang einnehmen, aufgestellt WUuLI-
wandte Chemie Chımıa industriale), Pharmazeutik, den Die Erziehungspolitik mu{ ıhren Ausdruck Afnden
Ingenieurwissenschaften , Architektur, Landwirtschaft in einer Gesetzgebung, die Organıs alle Grade und
und Tierheilkunde. Sonderzweige des Schulwesens umtaßt. Die Neuordnung

Grofßes Gewicht wird auf die Ausgestaltung des beginnt MIit dem wichtigsten Teilstück, dem Sheren
Mädchenschulwesens gelegt. I  1e Erklärung denn die 1er verwirklichten Grund-
Sagt darüber 5 „  1e€ Bestimmung und die Aufgabe der catze ussen die Norm der SanzenN Regelung sein, qnd
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dıe Gestaltung der Mittelschule 1ST das wirksamste und auslandssüchtigen Pessimıismus Sohn der Apostaslie
Mittel schnell auf die Formung der Gesellschaft und und der häfßlıch-verlogenen leyenda9WIr erreicht
die5 und sıttlıche Bildung der tührenden Klassen durch den Unterricht der Weltgeschichte (verbundeneinzuwirken MIt Erdkunde) und vorzüglich ihrer Beziehung Spa-Dıe klassısche und humanıistische Kultur 1STt allgemeın Nnien S0 wird offenbar die siıttliche Reinheit SPa-als die tragfählgste und fruchtbarste Grundlage fur die

Es
nıschen Volkstums, das Überragende und ufs GanzeEntwicklung des jugendlichen e1stes anerkannt Schauende uNser1cs imperl1alen e1lstes der Hıspanıtas

ZCNUSC, ier VO  3 den entscheidenden Vorteilen NZU- nach der gylücklichen Pragung durch Ramıro de Maeztu,tühren die unübertreftliche Formkrafit des methodischen
Studiums der klassischen Sprachen, dıe außerordentlich die Vorkämpferin der wahren Bildung, des Christen-

ftums.begriffsklare Schulung, die Te Erfassung jugend-
\ichen Verstand hervorrufen, w as ıhm C11E umfiassende Natürliche Erganzung der klassıschen Sprachen IST das
Kraft für alle Ordnungen des Wiıssens verleiht dazu Spanische. Denn NSsSeTe Sprache 1STE das Nervensystem

uNsScICI geISL1gCN Welr und die wirkliche und greifbarebietet diese Bildung den siıcheren Weg, das wahre Wesen Erbschaft uUuNsSseICcs staatliıch geschichtlichen Lebens5Spanıens wieder würdigen, das den klassischen
nd humanıiıstischen Studien des 16 Jahrhunderts pCc- Vervollständigt wiırd diese Bildung durch die Natur-

wissenschaften, Fremdsprachen, VOo denen entwederformt wurde. Jene Fülle VO  - Staatsmännern und Sol- Italienisch der Deutsch Pflichtiach IST, Kunst unddaten unseTrTes goldenen Zeitalters, dem die heroische
Jugend der Gegenwart autfschaut sind hne Ausnahme Leibesübungen
durch diese religiöse, klassische und humanıstische Schu- Spanıen, das seiNer wahren Kultur, 1Ner Be-

rufung und vorbildlichen Sendung soldatischenlung Der polıtische Bıldungswert wird heute
und heroischen Kraft zurückkehrt Iannn fürnoch erheblich bekräftigt durch das Beispiel der großen

Natıonen der Gegenwart. Schließlich genugt die Er- Jugend auf dieses wirkmächtige Ganze SSS Bildungs-
welt zählen Es wırd die Seelen der Spanier INIT N}  NWaßung, daß der heutigen Weltlage notwendig Tugenden unserer großen Feldherrn und StaatsmänneriST den klassischen griechisch--]ateinischen, christlich-

romanıschen Fundamenten uUuNseICI europäischen Bıldung des voldenen Jahrhunderts erfüllen die gebildet
ihren vollen Wert sichern 111 der katholischen Theologie VO  3 Irıent der klas-

sischen Renaılissance und den kriegerischen TriumphenFolgerichtig muß die klassische und humanıistische Bil-
dung VO E1INECIN SanzZ katholischen und vaterländischen W asser und Land, Verteidigung und Aus-
(eIlSt SC11H Der Katholizismus 1ST das Haupt- breitung der Hıspanıtas

Dıesen Grundsätzen folgen die Einzelbestimmungenuck der spanischen Geschichte Darum i1sSt pHa7S gründliche
rel1g1öse Schulung unumgänglıch N1e umfaßt VO Kate- Fın Vergleich 7zwischen dem Gelist der ıtalienischen und
chismus und der Moral angefangen Liturgıe, Kirchen- spanischen Rıchtlinien wird INITE wichtigen Unterschieden

auch das (GGemeilnsame feststellen, das wesentl: augeschichte, 1nNe entsprechende Apologetik vervollstän-
digt durch Grundzüge der Philosophie und iıhrer Ge- dem Erwachen des Eıgenwesens dieser beiden romanl-

schichte Die Wiedergewinnung des spaniıschen Geilstes, schen Völker und iıhrer Geschichte STammt

die endgültige Ausmerzung spanischfeindlichen Hubert Becher

BES  ECHUNGEN
GESCHICHTSPHILOSOPHIE auffordern, S1Iie ıhr Geheimnıis befragen Man

UN  B, GESCHICHTSTHEOLOGIE kann zunächst versuchen, sıch iıhr VO Außerlichen her
bemächtigen und ohne tiefere VerarbeitungDas Werden als Geschichte. Kurt Breysig se1iNeMM

Werk Von Ernst Hering. So (208 S Berlin frein AUS$S dem, w as 5S1e als Werk und Erinnerung zurück-
jeß ıhr VWesen ergründen Diesen Versuch nier-

x  939;, de Gruyter. E Kurt BLeYSIg; über dessen breit angelegtesHegel, Volk, Staat, Geschichte Eıne Auswahl ARN

seinen Werken Bearbeitet und eingeleitet Vo  - E d- Werk Ernst C zusammenTIassenden Bericht
vorlegt Die Grundauffassung Breysigs betrachtet (Ge-

} (Kröners Taschenausgaben, Bd schichte als Werden Aufgabe der geschichtlichen ber-Q0 (478 5 Stuttgart 1939,;, Aröoner
Vom geschichtlichen inn UN. 7019} Sınn der Geschichte legung 1ST d1e Aufdeckung VO Zusammenhängen, VOoIl

Von Friedrich Meınecke 80 (119 5 Leipz1g Verkettungen des Seienden Zu Grunde liegt CeC11N

Entwicklungsgedanke, ber nıcht als Sinnzusammenhang1939, Koehler und Amelang
Der Anfang und das nde Eıne theologische und der als metaphysisches Formgesetz, sondern als phy-
religiöse Betrachtung ZUrLr Heilsgeschichte Vo  ® sische Kausalität So kommt 6S den Grundbegriffen

dieser Geschichtsdeutung Stufenfolge, Innerwelt-Dessauer wo (117 5 Le1pz1g 19309, egner
M 3.80 lıchkeit Wirkung ohne Ursache, totale Verkettung
Martın Deutingers dialektische Geschichtstheologie. die Ursachenreihe Eınige Aussagen lıegen unverbunden

111} 5System, WI1Ie die die geschichtliche Bedeutung derZugleich C1iNC Einführung ı den Geilst se1NES S5Systems.
Von Erıch Reısch. an der Grenzfragen tührenden Persönlichkeiten Diıe Methode dieser Ge-
zwıischen Philosophie und Theologie.) 80 (166 S schichtsdeutung 1STt mehr die pOS1L1Ven Natur-
Bonn 1939, Hansteın. $.60 Wissens  AFt Dafß Geschichte ebenso ursprünglich MI1

Diıe Geschichte wiırd sich wıeder den dem schöpferischen und treien Gelst A tun hat, bleibt
Vordergrund menschlicher Betrachtunge drängen und uns verborgen und
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